
 

 

 

Bürgerinitiative sieht Bauantrag und ist 
«schockiert» 

   16.07.2008, 15:10 

Vettweiß. Seit drei Tagen können Bürgerinnen und Bürger den Bauantrag zur geplanten 

Hähnchenmastanlage bei Müddersheim einsehen und Einwendungen gegen die Anlage einreichen.  

 

Mitglieder der «Bürgerinitiative gegen Massentierhaltung und für Umweltschutz in Vettweiß» (BMUV) 

haben sich die Pläne angesehen: im Rathaus von Vettweiß, in Erftstadt, in Zülpich und in der 

Kreisverwaltung in Düren.  

 

Wie sie am Mittwoch mitteilten, sind die Mitglieder der BMUV «geschockt». Erstmals hätten nun Bürger 

konkret erfahren, «was der Baron in unserer Gemeinde plant», sagte der Sprecher der BMUV Achim 

Konejung. Aus den Plänen sei ersichtlich, dass 1,3 Millionen Masthähnchen im Jahr in Müddersheim 

produziert werden sollen. 

 

Viele im Antrag genannten Zahlen und Fakten würden, so Konejung weiter, in vielen Punkten von der 

BMUV bezweifelt. Bei genaueren Prüfungen und Recherchen will die Bürgerinitiative dem Investor sogar 

Fehler nachweisen. Es stelle sich die Frage, ob nicht doch ein multinationaler Konzern hinter dem 

Projekt stehe. 

 

Außerdem will die Bürgerinitiative dem Bauantrag entnommen haben, dass nicht nur der Hähnchenkot 

von über 1200 Tonnen auf den Feldern ausgebracht werden soll, sondern auch das mit Chemikalien 

durchsetzte Reinigungswasser der Ställe. Ein Anschluss an das Kanalnetz sei nicht vorgesehen, sagte 

Bernd Weikopf, stellvertretender Vorsitzender der BMUV.  

 

Konejung: «Alleine die über 400 Lkw zur Belieferung und Entsorgung zu Tages und Nachtzeiten stellen, 

neben Feinstaub und Ammoniakgestank, eine weitere erhebliche Belastung für die Bevölkerung dar.» 

Dazu meinte der zuständige Sachbearbeiter bei der Kreisverwaltung, Manfred Rieser, 400 Lkw im Jahr 

seien etwa einer pro Tag und das sei zu verkraften. Das Ausbringen von Hähnchenkot auf den Feldern 

sei üblich, beispielsweise im Münsterland.  

 

Weikopf kritisierte den Zeitpunkt der Offenlage: «Mitten in den Sommerferien hofft der Investor auf 

wenig Bürgerprotest.» Rieser nannte «Sachzwänge» als Grund für die Offenlage in den Sommerferien. 

Das Verfahren müsse innerhalb von sieben Monaten durchgezogen werden.  

 

Die Pläne können in der Kreisverwaltung noch bis zum 28. August eingesehen werden. 

 

Die BMUV veranstaltet am Donnerstag, 24. Juli, um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Müddersheim 

bei Vettweiß eine Infoveranstaltung. Dort wird die Bürgerinitiative den Bauantrag der Öffentlichkeit 

vorstellen. 
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